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Neuer Südfriedhof in der Hochäckerstraße 
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02615 der 
Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 16 – 
Ramersdorf - Perlach am 28.05.2019 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 16046

2 Anlagen 

Beschluss des Gesundheitsausschusses 
vom 21.11.2019 (SB) 
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin
Die Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 16 Ramersdorf-Perlach hat am 28.05.2019 die
als Anlage 1 beigefügte Empfehlung Nr. 14-20 / E 02615 beschlossen.

In der Empfehlung wird gefordert, die Stadt soll im nächsten Jahr dafür sorgen, dass die 
Wasserbehälter grundsätzlich aufgefüllt sind, die auf den städtischen Friedhöfen vor der 
Öffnung der Brunnen aufgestellt werden. Des Weiteren soll den Friedhofsgärtnern in der 
Sommerzeit das Befahren des Friedhofs auch an Wochenenden sowie an Feiertagen vor-
mittags zwischen 08.00 und 12.00 Uhr erlaubt werden, um die Gräber gießen zu können.

Die Bürgerversammlungsempfehlung betrifft eine stadtratspflichtige Angelegenheit für die 
der Oberbürgermeister zuständig ist (Art. 37 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 Gemeindeordnung i. V. m.
§ 22 Abs. 1 Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München). Die in der 
Empfehlung genannten Wasserbehälter befinden sich auf sämtlichen städtischen 
Friedhöfen im Stadtgebiet. Ebenso sind die Friedhofsgärtnereien auf jedem städtischen 
Friedhof tätig. Aus diesem Grund betrifft das Anliegen der Bürgerversammlungs-
empfehlung nicht nur den Stadtbezirk 16 – Ramersdorf-Perlach und ist deshalb im 
Gesundheitsausschuss zu behandeln (§ 2 Abs. 4 Satz 1 Bürger- und 
Einwohnerversammlungssatzung i. V. m. § 9 Abs. 4 Bezirksausschuss-Satzung).

1. Rückblick
Die Städtischen Friedhöfe München beginnen stets Anfang April damit, die Brunnen 
auf den Friedhöfen wieder aufzudrehen. Eine frühere Inbetriebnahme birgt die Gefahr,
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dass Wasserrohre durch Frost zu Schaden kommen.

Die Städtischen Friedhöfe München haben allerdings darauf reagiert, dass zuneh-
mend und immer früher Wärmephasen im Spätwinter bzw. Frühjahr auftreten. Seit 
2015 werden schon im März auf allen Friedhöfen an die fünfhundert Wasserbehälter 
(400 Liter Fassungsvermögen) aufgestellt und regelmäßig befüllt. So haben die Grab-
besitzerinnen und -besitzer, die den Beginn der frostsicheren Pflanzzeit nicht ab-
warten wollen, die Möglichkeit, ihre Grabbepflanzung zu gießen.

Die Kosten, sämtliche Wasserbehälter auf allen städtischen Friedhöfen aufzufüllen, 
betrugen 2018 circa 80.000 € und werden durch den Gebührenhaushalt gedeckt.

2. Anpassung
Im Interesse der Kundinnen und Kunden werden seit 2019 trotz der damit verbunde-
nen Mehraufwendungen die Wasserbehälter aufgrund der starken Nachfrage montags
bis samstags einmal täglich durch einen externen Dienstleister aufgefüllt.

3. Gießdienst durch die Friedhofsgärtnereien
Auch auf die klimatischen Veränderungen im Sommer mit den längeren Trocken- und 
Hitzeperioden haben die Städtischen Friedhöfe München reagiert. So dürfen die 
Friedhofsgärtnereien in den Sommermonaten Juni, Juli und August auch an Samsta-
gen ihre zu pflegenden Gräber gießen. Aus gärtnerischer Sicht besteht kein Bedarf, 
den Gießdienst auf Sonn- und Feiertage auszuweiten. Zudem soll man die Friedhöfe 
an diesen, im Übrigen gesetzlich geschützten Tagen als Orte der Erholung und der 
Ruhe ungestört genießen dürfen.

4. Behandlung der Bürgerversammlungsempfehlung
Der Empfehlung Nr. 14-20 / E 02615 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 16 – 
Ramersdorf - Perlach am 28.05.2019 wird nach Maßgabe des Vortrags entsprochen. 
Sie ist damit satzungsgemäß erledigt.

Anhörung des Bezirksausschusses 
In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses 
vorgeschrieben (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung). Das Gremium wurde um eine 
Stellungnahme gebeten. Diese ist als Anlage 2 dieser Beschlussvorlage beigegeben.
Zeitgleich mit der Anhörung des Bezirksausschusses wurde je ein Entwurfsexemplar an 
die Korreferentin, die/den Verwaltungsbeirat/-beirätin, die Fraktionen, Gruppierungen und 
Einzelstadträte/-innen zur vorläufigen Kenntnisnahme übersandt.

Der Bezirksausschuss 16 –  Ramersdorf-Perlach hat der Beschlussvorlage zugestimmt.
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Die Korreferentin des Referates für Gesundheit und Umwelt, Frau Stadträtin Sabine 
Krieger, die zuständige Verwaltungsbeirätin, Frau Stadträtin Dr. Manuela Olhausen, sowie 
die Stadtkämmerei haben einen Abdruck der Vorlage erhalten.

II. Antrag der Referentin 
1. Von der Sachbehandlung der Empfehlung Nr. 14-20 / E 02615 als laufende Angele-

genheit wird Kenntnis genommen. Der Empfehlung kann insoweit entsprochen wer-
den, da die Wasserbehälter seit 2019 an sechs Tagen in der Woche befüllt werden 
und die Friedhofsgärtnereien während der Sommermonate - auch samstags - die zu 
pflegenden Gräber gießen können.

2. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 02615 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 16 – 
Ramersdorf-Perlach vom 28.05.2019 ist damit satzungsgemäß erledigt.

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag. 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende Die Referentin

Ober-/Bürgermeister Stephanie Jacobs
Berufsmäßige Stadträtin
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IV. Abdruck von I. mit III. (Beglaubigungen)
über das Direktorium HA II/V - Stadtratsprotokolle  
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei
an das Direktorium – Dokumentationsstelle  
an das Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-RL-RB-SB

V. Wv Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-RL-RB-SB
zur weiteren Veranlassung (Archivierung, Hinweis-Mail).


